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KLJB Bayern für nachhaltige Wege in die Zukunft

In einem Positionspapier fordern die rund 90 Delegierten der diesjährigen KLJB-Landesversammlung u. a. einen Ausbau erneuerbarer Energie und die entschlossene Fortführung der Ökosteuer in weiteren Stufen.

"Das Thema Ökologie muss - gerade im Wahljahr - endlich wieder eine Rolle spielen bei PolitikerInnen und anderen gesellschaftlichen Kräften. Im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung dürfen ökonomische und soziale Belange nicht allein ausschlaggebend für politische Entscheidungen sein, sondern wir brauchen eine besondere Option auf ökologische Aspekte", so Thomas Schmidt, Landesvorsitzender der KLJB Bayern.

In dem Positionspapier drängt die KLJB Bayern auf die „Förderung eines natur- und ressourcenschonenden Lebensstils als zentrales Ziel der Politik und aller gesellschaftlichen Kräfte“. Dazu gehörten u.a. eine stärkere Förderung erneuerbarer Energie durch das seit dem Jahr 2000 gültige Erneuerbare-Energie-Gesetz und entsprechende Investitionsförderung sowie erhöhte Forschungsmittel. Auf diesem Weg solle angestrebt werden, den Anteil der Energie aus regenerativen Quellen bis zum Jahr 2050 auf mindestens 50 % zu steigern. 

Um weiterhin Anreize für einen sparsamen und rationellen Energieverbrauch zu schaffen, soll die Ökosteuer in weiteren Stufen fortgesetzt werden. Verbesserungsmöglichkeiten am bisherigen Modell der Ökosteuer sieht die KLJB Bayern in der Abschaffnung der Ausnahmeregelungen für energieintensive Betriebe und in der Verwendung eines Teils der Einnahmen für innovative ökologische Projekte.

Außerdem fordern die Landesversammlungsdelegierten die Realisierung der im Kyoto-Protokoll festgelegten Klimaschutz-Ziele und kritisieren die Missachtung des Protokolls durch die Nichtunterzeichnerstaaten, insbesondere die USA. 

Ganz konkret wird der Einsatz der KLJB Bayern bei dem Projekt "Eternergy – KLJB Bayern für erneuerbare Energie": die KLJB wird sich an einer Windkraftanlage in Bidingen im Allgäu beteiligen und damit einen sichtbaren Beitrag im Engagement für erneuerbare Energien leisten. Schirmherr und Schirmfrau des Projektes sind die Präsidentin des Bayerischen Jugendrings Martina Kobriger und der CSU-Fraktionsvorsitzende Alois Glück. In Anwesenheit von Alois Glück unterzeichneten die beiden Landesvorsitzenden Alexandra Helmich und Reinhard Strobel einen Reservierungsvertrag in Höhe von 75.000 Euro. Dieser Betrag kommt zu Stande aus Spenden und Aktionsgeldern von KLJB-Mitgliedern und -Gruppierungen.
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